
Besuch im Rathaus wieder möglich 

Stadtverwaltung erlaubt weitere Lockerungen 
Die Stadtverwaltung Ochsenhausen öffnet ab Montag, 29. Juni, 
ihre Pforten wieder für Besucher ohne vorherige Terminverein‑
barung. Auch die Ortsverwaltungen Mittelbuch und Reinstetten 
sind dann wieder geöffnet. Nach wie vor gelten jedoch Hygiene‑ 
und Abstandsregeln. Das heißt, dass Besucher eine Alltagsmaske 
tragen und mindestens 1,5 Meter Abstand zu anderen Besuchern 
und zu den Mitarbeitern einhalten müssen. Auch die Mitarbeiter 
der Verwaltung tragen im Rathaus eine Alltagsmaske. „Wir ha‑
ben in einigen Bereichen auch einen sogenannten Spuckschutz 
angebracht“, so Bürgermeister Andreas Denzel, „um sowohl die 
Besucher als auch die Mitarbeiter bestmöglich vor einer Anste‑
ckung zu schützen“. 
Einstellen müssen sich die Besucher jedoch auf Änderungen in 
den Bereichen des Bürgerbüros und des Standesamts. Um die 
Anliegen der Bürgerinnen und Bürger möglichst zügig abwickeln 
zu können, stehen die Mitarbeiter zu folgenden Zeiten für den 
Publikumsverkehr zur Verfügung: am Montag, Mittwoch, Donners‑
tag und Freitag von 8 bis 12 Uhr sowie am Dienstag von 14 bis 
17:45 Uhr. Telefonisch sind das Bürgerbüro und das Standesamt 
montags, mittwochs und donnerstags von 14 bis 16 Uhr und 
dienstags von 8 bis 12 Uhr erreichbar. 

Musik, Fahnen, Spiele:  
Ein bisschen Öchslefest war trotzdem 

Öchslefest‑Wochenende ohne Öchslefest? Ja, das hatten wir jetzt 
also auch einmal... 

Auch die Rottumtaler Alphornbläser freuen sich auf das Öchsle-
fest 2021.

Ein bisschen Feststimmung war trotzdem, mit Fahnen und Ban‑
nern. Und vor allem dank der Musik, die über den Straßen, Gassen 

und Plätzen lag: Die Rottumtaler Alphornbläser und die Stadtka‑
pelle Ochsenhausen haben viele kleine Ständchen gespielt auf 
den Plätzen. Immer ohne Vorankündigung, damit es keinen Men‑
schenauflauf gibt und die Abstandsregeln eingehalten werden. 
Die, die zufällig dabei waren, wie die Kirchgänger am Sonntag‑
morgen, haben sich sehr gefreut. Viele haben mit Handys gefilmt 
und die Freude weiterverbreitet. Wer mag, findet weiterhin Videos 
und Fotos auf der Facebook‑Seite des Öchslefests. 
Gut angekommen ist auch die große Schnitzeljagd: Über 100 
Kinder waren zusammen mit ihren Familien unterwegs, um die 
überall in der Stadt verteilten Fragen und Rätsel zu lösen. 
Vielen herzlichen Dank an alle, die geholfen haben, das Öchsle‑
fest‑Gefühl auch 2020 erlebbar zu machen! Wir freuen uns aufs 
Öchslefest 2021! 

 

Ferienprogramm abgesagt 

Sommerferien 2020 ohne „Sommer-Ferien-Freizeit-Spaß“ 

Für alle Kinder und Jugendlichen gilt der Hinweis, dass es 2021 
wieder ein Sommerferienprogramm geben soll.
 
Das Ferienprogramm „Sommer‑Ferien‑Freizeit‑Spaß“ ist seit vie‑
len Jahren in Ochsenhausen eine willkommene Abwechslung in 
der Ferienzeit. In diesem Jahr wird es den Ferien‑Spaß allerdings 
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nicht geben. Die weiter andauernden Kontaktbeschränkungen und 
amtlichen Vorgaben aufgrund der Corona-Pandemie verhindern 
die gewohnte Planung, Organisation und Durchführung des Feri-
enprogrammes. Deshalb haben sich die Verantwortlichen schwe-
ren Herzens entschlossen, das Ferienprogramm zum Schutz der 
Kinder und ehrenamtlich Beteiligten komplett abzusagen. „Die 
Entscheidung ist uns nicht leicht gefallen, aber die Gesundheit 
steht für uns ganz klar im Vordergrund“, so Bürgermeister Andreas 
Denzel. „Wir sind allen Firmen, Vereinen und sonstigen Anbietern 
dankbar für ihr Engagement und hoffen alle gemeinsam auf ein 
gesundes Wiedersehen im nächsten Jahr!“ 
  

Das Öchsle fährt wieder -  
Im Juli dampft die oberschwäbische  
Museumsbahn nur an den Sonntagen 

Am Sonntag, 5. Juli, nimmt die Öchsle Museumsbahn wieder 
ihren Betrieb auf. Nachdem der Saisonstart am 1. Mai und die 
weiteren geplanten Fahrten dem Corona-Virus zum Opfer gefal-
len waren, freuen sich alle Beteiligten auf diesen Termin. „Wir 
sind gut vorbereitet und wollen unseren Fahrgästen auch unter 
den bekannten Bedingungen ein unvergessliches Erlebnis mit 
unserem Öchsle bieten“, sagt Benny Bechter, Vorsitzender des 
Öchsle Schmalspurbahn e.V. 
Der Betrieb musste an die Vorgaben des Landes angepasst wer-
den, die erlassen wurden, um die Verbreitung des Corona-Virus 
zu vermeiden. 
Im Juli wird das Öchsle nur an den Sonntagen durch die ober-
schwäbische Landschaft fahren, konkret also am 5, 12, 19. und 
26. Juli. Eine Ausweitung der Fahrten ab August ist in Planung. 
Eine Reservierung – auch für Einzelpersonen – ist dringend emp-
fohlen. Eine Mitfahrt ist jedoch auch für kurzentschlossene Be-
sucher gerne möglich. 
INFO: Das Öchsle fährt im Juli an jedem Sonntag ab Warthausen 
um 10.30 und 14.45 Uhr, ab Ochsenhausen um 12:00 und 16.15 
Uhr. Reservierungen unter Telefon 07352/922026. 
Weitere Infos unter www.oechsle-bahn.de. 

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Tel. 116117
(Unter dieser Nummer erreichen Sie auch den zahnärztlichen, 
kinderärztlichen und den augenärztlichen Notfalldienst.)
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte
 unter 0711 96589700 oder www.docdirekt.de

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller 07352 92300
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen 07352 2266
Nachbarschaftshilfe Reinstetten 07352 923017
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 3446
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 08395 1066
 oder 07354 7636
Caritas Biberach 07351 50050
Haushaltshilfe & Familienpflege 07352 923033

Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Öffnungszeiten

Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 92200, E-Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Di 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:45 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283,
E-Mail: ov-reinstetten@ochsenhausen.de
Mo  14:00 – 16:00 Uhr
Di 08:00 – 12:00 Uhr
Do  14:00 – 17:45 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386,
E-Mail: ov-mittelbuch@ochsenhausen.de
Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Di  14:00 – 17:45 Uhr
Do 08:00 – 12:00 Uhr 

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Mittwoch 18:00 - 20:00 Uhr 
Donnerstag 18:00 - 20:00 Uhr 
Freitag 18:00 - 20:00 Uhr 
Während der Ferien geschlossen.
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Freibad Ziegelweiher 

Badeaufsicht Karin Wiest bringt Hinweisschilder für die Bade­
gäste an.

Zutritt nur mit Erfassungsbogen  
Nachdem die aktuellen Lockerungen es möglich machten, Frei-
bäder zu öffnen, ist das Naturbad Ziegelweiher seit Montag, 15. 
Juni, wieder für den Badebetrieb geöffnet. Von der Stadtverwal-
tung Ochsenhausen wurde auf Grundlage der Corona-Verordnung 
ein umfangreiches Sicherheits- und Hygienekonzept erarbeitet. 
Dieses sieht unter anderem vor, dass jeder Besucher namentlich 

mit Telefonnummer und Uhrzeit seines Besuchs erfasst werden 
muss. Jeder Badegast muss dazu einen Erfassungsbogen aus-
füllen. Damit es deswegen nicht zu einem Stau bei den Besu-
chern kommt, kann der Bogen im Internet heruntergeladen, 
im Rathaus Ochsenhausen oder beim Besuch im Ziegelweiher 
in größerer Anzahl abgeholt werden. Jahreskartenbesitzer, die 
mit einem bereits ausgefüllten Bogen kommen, können dann 
auf einer eigenen „Express-Spur“ das Bad ohne Wartezeit be-
treten. Sollte jedoch annähernd die Höchstzahl der Besucher 
erreicht werden, wird auch der Schnell-Zugang geschlossen. 
Tagesgäste sollen den Erfassungsbogen vor dem Erwerb der 
Eintrittskarten ausfüllen. 
Bürgermeister Denzel appelliert an alle Badegäste, die gültigen 
Abstandsregeln sowie die Aushänge im Bade- und Liegebereich zu 
beachten. „Bitte nehmen Sie gegenseitig Rücksicht aufeinander, 
damit alle ihren Aufenthalt im Naturbad bestmöglich genießen 
können“. Im Eingangsbereich sowie in den Umkleiden und Toi-
letten muss ein Mundschutz getragen werden. 
Jahreskarten für den Ziegelweiher können bei der Tourist-In-
formation im Ochsenhauser Rathaus (Erdgeschoss, Zimmer 1) 
nach vorheriger telefonischer Anmeldung unter Telefon 07352 
9220-26 erworben werden. Die Jahreskarte für Erwachsene kostet 
17 Euro, die Jahreskarte für Kinder und Jugendliche 10 Euro und 
eine Familienkarte 30 Euro. Eine bargeldlose Zahlung ist nicht 
möglich. Im Freibad selbst sind aus organisatorischen Gründen 
nur Tageskarten erhältlich. 
Bei zweifelhaftem Wetter kann man sich unter Tel: 07352 938933 
informieren, ob der Ziegelweiher geöffnet ist. 

Freibad Ziegelweiher 2020      
 

 
Erhebung der persönlichen Daten aufgrund der Corona-Verordnung. Ohne die 
Angabe dieser Daten ist kein Eintritt möglich! 
 
 
Datum _________________  2020 Beginn (Uhrzeit) _____________ 
des Besuches des Besuches 
 
 
____________________________________________________________________ 
Name, Vorname 
 
 
____________________________________________________________________ 
Telefonnummer 
 
Datenschutzhinweis: Die Daten werden vier Wochen nach Erhebung durch die 
Stadtverwaltung Ochsenhausen gelöscht. 
 
Bitte melden Sie sich durch „Blickkontakt“ beim Kassendienst ab! 
 
------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Freibad Ziegelweiher 2020      
 

 
Erhebung der persönlichen Daten aufgrund der Corona-Verordnung. Ohne die 
Angabe dieser Daten ist kein Eintritt möglich! 
 
 
Datum _________________  2020 Beginn (Uhrzeit) _____________ 
des Besuches des Besuches 
 
____________________________________________________________________ 
Name, Vorname 
 
 
____________________________________________________________________ 
Telefonnummer 
 
Datenschutzhinweis: Die Daten werden vier Wochen nach Erhebung durch die 
Stadtverwaltung Ochsenhausen gelöscht. 
 
Bitte melden Sie sich durch „Blickkontakt“ beim Kassendienst ab! 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------
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I. Haushaltssatzung der Stadt Ochsenhausen für das Haushaltsjahr 2020
Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat am 11.02.2020 folgende Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2020 beschlossen.

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt 

1. im Ergebnishaushalt mit folgenden Beträgen:
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 22.240.120 €
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von -22.764.505 €
1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von -524.385 €
1.4 Abdeckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren von 0 €
1.5 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.3 und 1.4) von -524.385 €
1.6 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0 €
1.7 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0 €
1.8 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.6 und 1.7) von 0 €
1.9 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.5 und 1.8) -524.385 €

2. im Finanzhaushalt mit folgenden Beträgen: 
2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von -21.596.120 €
2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 21.349.355 €
2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit (Saldo aus 2.1 und 2.2) -246.765 €
2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit -2.699.800 €
2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von 6.707.300 €
2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) 4.007.500 €
2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf Saldo aus 2.3 und 2.6) 3.760.735 €
2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von -2.000.000 €
2.9 Gesambetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 421.300 €
2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Finanzierungstätigkeit -1.578.700 €
2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestandes Saldo des Finanzhaushalts 
 (Saldo aus 2.7 und 2.10) von 2.182.035 €

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenden Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf 2.000.000 €

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre 
mit Auszahlungen für Investitionen und Investitonsförduerngsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), 
wird festgesetzt auf 3.150.000 €

§4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 1.280.000 €

§5 Steuersätze
Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt
1. für die Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 320 v.H.
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 340 v.H.
2. für die Gewerbesteuer auf 345 v.H.

Ochsenhausen, den 11.02.2020
Denzel
Bürgermeister

Das Landratsamt Biberach hat mit Erlass vom 30.03.2020, Az.: 1110-Ochsenhausen die Gesetzmäßigkeit obiger Haushaltssatzung bestätigt.

II.
Die Haushaltssatzung wird hiermit gem. § 81 Abs. 4 GemO öffentlich bekannt gemacht. Gleichzeitig liegt der Haushaltsplan in der Zeit vom 
29.06.2020-07.07.2020 je einschließlich auf dem Rathaus, Zimmer 1.15, zur Einsichtnahme öffentlich aus.
Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der GemO oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung 
wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntgabe dieser Satzung gegenüber 
der Stadt Ochsenhausen geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Ochsenhausen, 23.06.2020, Denzel, Bürgermeister

Amtliche
Bekanntmachungen
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Wegebaugerätegemeinschaft Albrand 

Die Verbandsversammlung der Wegebaugerätegemeinschaft 
Albrand hat in der öffentlichen Sitzung vom 17. Juni 2020 
den aufgestellten Jahresabschluss 2019 einstimmig wie folgt 
beschlossen: 
  
1. Feststellung des Jahresabschlusses 
  Euro 
1.1 Bilanzsumme 2.761.836,84 
1.1.1. davon entfallen auf der Aktivseite auf 
 - das Anlagevermögen 1.713.433,00 
 - das Umlaufvermögen 1.048.403,84 
  
1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf 
 - das Eigenkapital 2.442.169,48 
 - die Rückstellungen 0,00 
 - die Verbindlichkeiten 166.148,25 
  
1.2 den Jahresgewinn 153.519,11 
1.2.1 Summe der Erträge 2.649.785,39 
1.2.2 Summe der Aufwendungen 2.496.266,28 
  
2. Behandlung des Jahresgewinnes 
2.1  Der Jahresgewinn von 153.519,11 € ist im Jahr 2020 

in die allgemeine Rücklage einzustellen. 
  
3. Öffentliche Auslegung 
Der Jahresabschluss 2019 mit Bilanz zum 31. Dez. 2019 und 
Gewinn- und Verlustrechnung für das Wirtschaftsjahr 2019 ein-
schl. Lagebericht liegt gemäß § 16 EigBG an 7 Tagen, und zwar 
in der Zeit von Montag, den 06. Juli 2020 bis einschl. Diens-
tag, den 14. Juli 2020 am Verwaltungssitz im Rathaus Altheim, 
Büro Wegebaugerätegemeinschaft Albrand, zu den allgemeinen 
Dienststunden öffentlich aus. 
  
Altheim, den 18. Juni 2020 
gez. R u d e 
Verbandsvorsitzender 

Das Rathaus
informiert

 

Wasser- und Abwassergebühren  
Abschlag für die Monate April bis Juni 2020 

Am 30.06.2020 wird der 2. Abschlag 2020 für die Wasser- und 
Abwassergebühren zur Zahlung fällig. Die Höhe dieses Abschla-
ges ist aus der Jahresendabrechnung 2019 bzw. einer gesondert 
ergangenen Abschlagsmitteilung ersichtlich. Bescheide werden 
hierfür keine zugestellt. 
Wir bitten diejenigen Zahlungspflichtigen, die sich nicht am 
SEPA-Lastschriftverfahren beteiligen, die fälligen Beträge unter 
Angabe des Kassenzeichens auf eines der Konten der Stadtkasse 
zu überweisen. 
Sofern der Stadtkasse Ochsenhausen ein SEPA-Lastschriftmandat 
vorliegt, wird die Rate vom jeweiligen Bankkonto abgebucht. 
 
 

Ziegelweiher Ochsenhausen  

Die Stadt Ochsenhausen sucht für den Kassendienst und leich-
te Desinfektionsarbeiten im Freibad „Ziegelweiher“ während 
der Sommermonate eine/n 

Schüler/in  (ab 15 Jahre) 
Wenn Sie Interesse haben, dann melden Sie sich bitte bei 
Stadtverwaltung Ochsenhausen, 
Margot Welte, Tel. 07352 922023 oder 
E-Mail: welte@ochsenhausen.de. 

Notdienst der Apotheken

Freitag, 26.06.2020 
Fünf-Linden-Apotheke 
Tel.: 07351 - 82 70 77, Fünf Linden 29 
  
Samstag, 27.06.2020 
Kloster-Apotheke Ochsenhausen 
Tel.: 07352 - 9 11 20, Bahnhofstr. 6 
  
St. Uta-Apotheke Uttenweiler 
Tel.: 07374 - 13 03, Hauptstr. 10 
  
Sonntag, 28.06.2020 
Stadt-Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 1 50 30, Marktplatz 47 
  
Montag, 29.06.2020 
Apotheke Waniek Ummendorf 
Tel.: 07351 - 3 48 60, Riedweg 2 
  
Dienstag, 30.06.2020 
Wieland-Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 26 06, Berliner Platz 1 
  
Mittwoch, 01.07.2020 
Apotheke am Adlerplatz 
Tel.: 07351 - 82 96 82, Biberacher Str. 102 
  
Donnerstag, 02.07.2020 
Apotheke im Ärztehaus Biberach 
Tel.: 07351 - 1 80 00 18, Zeppelinring 7 
  
Freitag, 03.07.2020 
Gabler-Apotheke Ochsenhausen 
Tel.: 07352 - 84 11 Bahnhofstr. 25/1 
  

Altersjubilare

Honor Funk, Ochsenhausen 
27.06.1930 90. Geburtstag 
  
Elisabetha Dolderer, Ochsenhausen 
27.06.1940 80. Geburtstag 
  
Für das neue Lebensjahr wünschen wir unseren Jubilaren, auch 
denjenigen, die nicht genannt werden, alles Gute, besonders 
Gesundheit! 
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Veranstaltungskalender

In Ochsenhausen und den Teilorten finden aufgrund der von der 
Landesregierung Baden-Württemberg beschlossenen Maßnahmen 
gegen die Ausbreitung des Coronavirus‘ bis auf weiteres keine 
Groß-Veranstaltungen statt. 
Die Städtische Galerie im Fruchtkasten des Klosters  hat un-
ter strengen Auflagen wieder geöffnet. Dort ist bis 26. Juli eine 
Ausstellung  mit Arbeiten von Jo Bukowski  zu sehen. Für Be-
sucher der Ausstellung besteht Maskenpflicht. 
Weitere aktuelle Mitteilungen finden Sie auf der Homepage der 
Stadt Ochsenhausen unter www.ochsenhausen.de. 

Ortsverwaltung Reinstetten

Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher Georg Keller 
Immer donnerstags von 17:30 bis 18:30 Uhr in der Ortsverwal-
tung Reinstetten. 
Wer möchte, kann unter Telefon 0171 5509671 oder per E-Mail 
info@kellertechnik.com einen Termin vereinbaren. 
  

Sommerferienprogramm  
des Muschelmuseums Ochsenhausen 

Auch dieses Jahr bietet das Muschelmuseum drei Termine für 
Kinder ab 8 Jahren an: 
Am 01.08.20, 11.30 bis 14.00 Uhr findet das Schmuckkästchen 
basteln statt. 
Am 22.08.20, 12.00 bis 14.00 Uhr findet das Herstellen von Mu-
schelgirlanden statt. 
Am 11.09.20, 12.00 bis 14.00 Uhr (neu im Programm) findet 
das Polaroid-Foto im Bilderrahmen mit Muscheln bekleben statt. 
Bitte bedenken Sie, dass die Kurse nur bei einer Mindestteilneh-
merzahl von 5 Kindern stattfinden. Aufgrund der Teilnehmerbe-
schränkung auf 10 Kinder ist die Buchung verbindlich und kos-
tenpflichtig, auch bei Nichterscheinen. Nähere Informationen 
erhalten Sie über unsere Homepage www.muschelmuseum-och-
senhausen.de, per Mail unter info@muschelmuseum-ochsen-
hausen.de oder unter 0175 1100114. Auf Ihre Anmeldungen 
freuen wir uns sehr. 

Umwelt aktuell 

Den Keller im Sommer trocknen?  
- Vorsicht beim Lüften 

Es klingt erst mal einleuchtend, einen feuchten Keller im Sommer 
durch warme Luft zu trocknen. Leider gelingt das nicht in jedem 
Fall und kann sogar zum gegenteiligen Effekt führen. 
Warme Luft kann viel Wasserdampf aufnehmen. Gelangt die war-
me Außenluft in den kalten Keller, kühlt sie ab. Die relative 
Luftfeuchtigkeit erhöht sich, da kalte Luft weniger Wasserdampf 
aufnehmen kann. An den kalten Wänden im Keller oder der Sou-
terrainwohnung kann es dann zur Bildung von Kondenswasser 
kommen, wie bei einer kalten Flasche, die aus dem Kühlschrank 
genommen wird. Aber auch ohne Tropfenbildung an den Keller-
wänden kann es zum Wachstum von Schimmelpilzen kommen, 
wenn die Luftfeuchte für längere Zeit bei 80 Prozent oder dar-
über liegt. 

Das Lüften kalter Räume sollte in der warmen Jahreszeit besser in 
den kühleren Abend-, Nacht- oder Morgenstunden erfolgen. Am 
besten wird das Fenster dabei komplett geöffnet. Da die Luft in 
der warmen Jahreszeit bereits eine hohe relative Luftfeuchtigkeit 
hat, kann sie kaum noch Feuchtigkeit aufnehmen. Der maximale 
Sättigungswert ist somit schnell erreicht. Im Winter hingegen 
ist die Luft draußen trockener als innen. Beim Lüften im Winter 
wird wärmere, feuchte Luft aus dem Innenraum durch kältere, 
trockene Außenluft ausgetauscht. Die Frischluft erwärmt sich und 
nimmt die Feuchtigkeit der Wohnung oder des Kellerraums auf, 
bis sie wieder ausgetauscht wird. Über einen längeren Zeitraum 
wird der Raum so trockener. 
Die Energieagentur Biberach und die Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale Baden-Württemberg bieten eine kostenlose Beratung 
zu allen Fragen rund ums Heizen, Lüften und Energiesparen an: 
Kontakt und Terminvereinbarung unter 07351 372374. 
  

Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 27. Juni 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Mittelbuch: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
  
Sonntag, 28. Juni - 13. Sonntag der Osterzeit 
St. Georg: 10.00 Uhr Eucharistiefeier, 
  Hochfest Petrus & Paulus & 
  Heilige Leiber 
St. Georg: 11.15 Uhr Taufe 
St. Georg: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Bellamont: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
Rottum: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Gottesdienstvorschau: 
Samstag, 04. Juli 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Bellamont: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
  
Sonntag, 05. Juli - 14. Sonntag im Jahreskreis 
St. Georg: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
St. Georg: 11.15 Uhr Taufe 
Herz Jesu: 14.30 Uhr Taufe 
Steinhausen: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
Rottum: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Mittelbuch: 11.15 Uhr Taufe 
Mittelbuch: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
  
Folgende Vorgaben sind zu beachten: 
1. Anmeldung für den Gottesdienst ist erforderlich: 
 über das zuständige Pfarramt bis spätestens 
 Freitag 12.00 Uhr. 
 Ochsenhausen: 07352-8259; stgeorg.ochsenhausen@drs.de 
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 Rottum und Steinhausen: 07352 – 4774; 
 mhimmelfahrt.steinhausen@drs.de 
 Mittelbuch: 07352 – 51928; StJoseph.Mittelbuch@drs.de 
 Die Anmeldungen sind deshalb notwendig, um im Zweifelsfall 

Ansteckungswege zurückverfolgen zu können. 
2. Mindestens 2 Ordner weisen die Gläubigen in die markierten 

Bänke ein. Der Mindestabstand von Personen von 2 Meter 
nach allen Seiten muss eingehalten werden. Verzichten Sie 
unbedingt auf Ihre Stammplätze und folgen Sie den An-
weisungen der Ordner! 

3. Nur jede zweite Bankreihe kann belegt werden. 
4. Schutzmasken sind sehr empfohlen, aber nicht obligatorisch 
5. Desinfizieren Sie Ihre Hände beim Betreten der Kirche. 
6. Der Gemeindegesang unterbleibt, weil er die größte Gefahr 

der Tröpfcheninfektion birgt. Vorsänger singen stellvertretend 
für Sie. 

7. Die Kommunion wir Ihnen in den Bänken gereicht. Dies ist 
möglich, weil jede zweite Bank frei ist. Wer nicht kommuni-
zieren will soll einfach Platz nehmen. 

8. Beim Verlassen der Kirche ist wieder auf den Mindestabstand 
von 2 Metern zu achten und den Anweisungen der Ordner zu 
folgen.

Gott segne und schütze Sie alle! 
Ihr Dekan Sigmund F.J. Schänzle, Leitender Pfarrer 
  
13. Sonntag im Jahreskreis A: In der Nachfolge Jesu 

Können wir ihm folgen, indem 
wir auf die Lehre Jesu hören? 
- Überhaupt: Passt seine Lehre 
noch in die heutige Zeit? - Sind 
seine Fußstapfen nicht zu groß 
für mich? 
Um solche Fragen kreisen un-
sere Gedanken. Der Versuch, 
die Lehren Jesu für unser Le-
ben anzunehmen und auch da-
nach zu leben bleibt, damals 
für die Jünger, genauso wie 
für uns heute, eine Herausfor-
derung. 
Das Evangelium ermutigt uns 
jedoch, danach zu leben und 
unser Leben in Harmonie mit 
Gott zu gestalten. 

Selbst wenn wir nur versuchen, nur ein wenig nach der Lehre Jesu 
zu leben und es uns nicht vollkommen gelingt, ganz von seinem 
Wort erfüllt, in ihr zu leben, so ist es zumindest unser Wunsch, 
alle, die es wenigstens versuchen, mit  Wohlwollen, Ermutigung 
und Mitarbeit zu unterstützen. 
Es ist wie im Sport: Viele Läufer sind im Rennen. Man applau-
diert allen, die daran teilnehmen. Sie sind mehr oder weniger 
erfolgreich, doch keiner scheitert vollkommen und sie behindern 
einander auch nicht. 
Genau so sollten wir unsere Zusammenarbeit in einer Gemeinde 
sehen: Das individuelle Tempo und Talent jedes Einzelnen aner-
kennen und für alle, die danach streben, das Wort Jesu zu leben, 
Gottes Segen erbitten. 
Mitgefühl und Nähe machen Gottes Liebe erfahrbar. Geborgen-
heit und Trost sind wertvolle Lebenserfahrungen, die wir schät-
zen.  All das sind Gottes Geschenke an uns, sein Segen, für den 
wir ihn preisen. 
Lasst uns dieses Geschenk auch an andere weitergeben! 
Bild:  Jim Wanderscheid  in: Pfarrbriefservice.de -  
Text:  Pfr. Joel Nirmalray 

„Erstkommunion 2021“ in der Seelsorgeeinheit St. Benedikt 
Die Erstkommunion Gottesdienste für dieses Jahr stehen zwar 
noch aus, aber damit die Familien für das nächste Jahr schon 
planen können, hier die Übersicht für 2021: 
Samstag 10. April 2021 
10.00 Uhr Ochsenhausen Religionsgruppe 1 
Sonntag 11. April 2021 
10.00 Uhr Ochsenhausen Religionsgruppe 2 
10.00 Uhr Mittelbuch 
Sonntag: 18. April 2021 
10.00 Uhr Bellamont 
10.00 Uhr Rottum 
Sonntag: 25. April 2021 
10.00 Uhr Steinhausen 
10.00 Uhr Erlenmoos 
Am Mittwoch, den 18.11.2020, 20.00 Uhr, laden wir Sie 
herzlich zum 1. Elternabend ins Gemeindehaus St. Georg in 
Ochsenhausen ein. 
Nähere Infos und Anmeldung erhalten Sie nach den Som-
merferien 2020! 
Mit freundlichem Gruß 
Robert Gerner, Gemeindereferent 
  
Herzlich willkommen bei „Mütter hoffen und beten“ 
Herzlich sind alle Frauen eingeladen, auch werdende Mütter, Groß-
mütter und geistige Mütter. Kleinere Kinder dürfen gerne dabei 
sein. Programmelemente sind Gebete, Lobpreis, Wort Gottes und 
Austausch unter den momentanen Vorgaben. Wie bei anderen 
Gottesdiensten ist beim Betreten und Verlassen der Kirche ein 
Mund-Nasen-Schutz zu tragen. Die Teilnehmer sind verpflichtet 
ihre Kontaktdaten anzugeben. Wir treffen uns einmal im Monat, 
am kommenden Freitag, 26.Juni diesmal in der Herz Jesu Kapelle. 
Treffpunkt: 17 Uhr, Dauer: ca. 1 h 
Nähere Infos unter: http://www.st-benedikt-ochsenhausen.
de/index.php/ochsenhausen/angebote/muetter-beten-fu-
er-ihre-kinder 
  
„Tag der Hochzeitsjubilare“ 2020 in Reute wird abgesagt 
Nachholtermin für 2021 vorgesehen 
Der ursprünglich für 19.09.2020 geplante „Tag der Hochzeitsju-
bilare“ im Kloster Reute muss wegen die Corona-Pandemie leider 
abgesagt werden. 
Als kleinen „Ersatz“ gibt es   eine kurze Andacht von Weihbischof 
Karrer mit einem Segen für die Paare als Online-Angebot. Diese 
Andacht kann ab Anfang September auf der Homepage https://
kirche-und-gesellschaft.drs.de/paar-familie-alleinerziehende.
html abgerufen werden. 
Der Tag der Hochzeitsjubilare wird voraussichtlich am Sonntag, 
5. September 2021 im Kloster Reute nachgeholt. Alle Paaren, 
die sich für 2020 angemeldet hatten, erhalten die Einladungs-
unterlagen für diesen Tag im Frühjahr 2021. 
  
Wohnungssuche 
Unsere Mesnerin sucht eine Wohnung in Ochsenhausen und Um-
gebung. 
Angebote erbeten per Email an: Ingrid.strang@gmx.de oder 
Handy 0157/72536289 und in Kopie an Stgeorg.ochsenhau-
sen@drs.de. 
  
Pastoralteam:  
Dekan Sigmund F.J. Schänzle, Tel. 07352/8259  
Pfarrer Joel, T. 07352/9232717, Pfarrvikar 
Pastoralreferent Karlheinz Bisch, Tel. 07352/9232713 
Gemeindereferent Robert Gerner Tel. 07352/9232712 
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Gesamtkirchenpflege:  
Eva Maria Vinzelberg 
E-Mail: eva.vinzelberg@kpfl.drs.de 
Telefon: 07352/9232714 
  
Ochsenhausen: E-Mail: stgeorg.ochsenhausen@drs.de,  
Telefon 07352 8259, Fax 07352 4619 
Mittelbuch:  E-Mail: StJoseph.Mittelbuch@drs.de,  
Telefon 07352 51928, Fax 07352 9405363 
Steinhausen: E-Mail: mhimmelfahrt.steinhausen@drs.de,  
Telefon 07352 4774, Fax 07352 941931 
Homepage: www.st-benedikt-ochsenhausen.de 
  

Seelsorgeeinheit St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas und Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt St. Urban, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
T.: 07352 8261, F.: 07352 2486, se.stscholastika@drs.de

Administrator Pfarrer Martin Ziellenbach, Schwendi 
Tel: 07353/577 
  
Pfarramtssekretärin Hanne Degenhard  
Pfarrbüro Reinstetten Tel. 8261: geöffnet: Mo 16.00 – 17.00 Uhr 
u. Do 8.30 – 9.30 Uhr 
  
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 26.6. – 5.7.2020 
  
Samstag, 27.6.2020 -  13. Sonntag im Jahreskreis 
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Reinstetten 
 Lesung 1: 2 Könige 4,8-11,14-16a 
 Lesung 2: Römer 6,3-4,8-11 
 Evangelium: Matthäus 10,37-42 
 Liedvorschläge: 147; 215; 457; 460 
 Anmeldung zu diesem Gottesdienst bis spätes-

tens am Freitag, 26.6. um 12.00 Uhr. 
  
Montag, 29.6. – Hl. Petrus u, hl. Paulus, Apostelfürsten – 
Hochfest 
Wir denken im Gebet an Pfarrer Thomas Augustin, der heute sein 
29-jähriges Priesterjubiläum gefeiert hätte. 
  
Donnerstag, 2.7. – Mariä Heimsuchung – Fest 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Laubach 
  
Samstag, 4.7.2020 um 19.00 Uhr Eucharistiefeier in Gu-
tenzell 
  
Sonntag, 5.7.2020 um 11.30 Uhr Taufe in Wennedach 
  
„Zutiefst im Menschen 
liegt die Erwartung einer Gegenwart, 
das stille Verlangen nach Gemeinschaft. 
Vergessen wir es nie: 
Das schlichte Verlangen nach Gott 
ist schon der Anfang des Glaubens.“ 
Frère Roger 
  
Wir gedenken unserer Verstorbenen: 
Reinstetten (27.6.2020) 
Franz Maier, Karl Walter, Markus und Max Vogel 

Anmeldungen zu den Gottesdiensten im Pfarrbüro: 
Tel.:07352/8261, der Anrufbeantworter wird regelmäßig abge-
hört. Sie können also zu jeder Tages- und Nachtzeit auf den An-
rufbeantworter sprechen. 
Email: St.StScholastika@drs.de 
Sollte es keinen Platz mehr geben, werden Sie informiert. –  
Bitte beachten Sie unbedingt den Termin des Anmedleschlusses! 
  
Pfarrbüro – Vorankündigung 
In der Zeit vom 8.-19.7.2020 ist das Pfarrbüro geschlossen. Die 
Anmeldungen zu den Gottesdiensten in der Gottesdienstvor-
schau unten werden bis zum Dienstag, 7.7. im Pfarrbüro entge-
gen genommen. 
Die Listen gehen dann: 
• An Frau Rosemarie Lutz für den Gottesdienst am 12.7. in 

Reinstetten. 
• An Frau Claudia Schad für die Gottesdienste am 12.7. und 

am 19.7. in Hürbel 
• An Herrn Herbert Ackermann für den Gottesdienst am 19.7. 

in Gutenzell. 
  
Gottesdienstvorschau:  
Sonntag,12.7. um 19.00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
Anmeldung bei Frau Rosemarie Lutz, Tel.: 07352/1411 von Mi 
8.8.-Fr. 10.7. jeweils von 18.00-20.00 Uhr 
Sonntag, 12.7. um 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier in Hürbel 
Anmeldung bei Frau Claudia Schad, Tel.: 01727225828 von Mi 
8.8.-Fr. 10.7. jeweils von 18.00 -20.00 Uhr 
Sonntag, 19.7. um 19.00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel 
Anmeldung bei Frau Claudia Schad, Tel.: 01727225828 von Mi 
15.7.-Fr 17.7. jeweils von 18.00-20.00 Uhr 
Sonntag, 19.7. um 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier in Gutenzell 
Anmeldung bei Herrn Herbert Ackermann, Tel.: 07352/4449 von 
Mi 15.7.-Fr. 17.7. jeweils von 18.00 – 20.00 Uhr. 
  
Information zur Ausschreibung der Pfarrstelle für unsere 
Seelsorgeeinheit 
Pfarrer Ziellenbach teilte mit, dass sich bisher kein Pfarrer für 
unsere Seelsorgeeinheit beworben hat. Die nächste Ausschrei-
bung erfolgt im September, im Oktober ist frühestens mit einer 
Vergabe der Pfarrstelle zu rechnen. 

Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen, Tel. 07352 / 2455 
Telefax: 8803, E-Mail:  pfarramt.ochsenhausen@elkw.de 
homepage: www.ev-ki-ox.de 
Gemeindebüro (Heike Funk) Dienstag und Donnerstag  
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel.: 07352 / 9383170 
e-mail: heike.funk@elkw.de 
  
Sonntag, 28. Juni 2020 3. Sonntag nach Trinitatis 
Wochenspruch: 
Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu machen, 
was verloren ist.  (Lukas 19,10) 
09.30 Uhr Gottesdienst  im Evangelischen Gemeindezentrum 

Ochsenhausen, Poststraße 48  (max. 17 Besu-
cher, Hand-Desinfektionsmittel, Mund-Nasen-Schutz 
und Einmaltaschentücher stehen zur Verfügung. Die 
Räumlichkeiten werden regelmäßig gelüftet. Bitte 
Abstand halten, sowohl im Evang. Gemeindezent-
rum, als auch auf dem dazugehörigen Parkplatz) 
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TERMINE DER WOCHE (Kalenderwoche 27): 
Mittwoch, 01.07.: 
14.15 Uhr Konfirmanden-„Unterricht“ (als Gottesdienst zur Vor-
bereitung auf die Konfirmationen) im Evang. Gemeindezentrum 
Ochsenhausen, Poststr. 48 
  
vom 2. bis 4. Juli 2020: Sommertagung der 16. Württembergi-
schen Evang. Landessynode im Hospitalhof, Stuttgart. Wir bitten 
der Synode in Fürbitten zu gedenken. 
  
Sonntag, 05.07.: 
09.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Ochsenhau-
sen, Poststr. 48 (unter Einhaltung der bekannten Abstands- und 
Hygieneregeln) max. 17 Besucher möglich 
  
VORANZEIGE: bitte beachten: 
An den Sonntagen 12., 19. und 26. Juli 2020 finden im Evang. 
Gemeindezentrum KEINE Gottesdienste statt. Wir feiern an diesen 
Terminen unsere diesjährigen Konfirmationen in der benachbar-
ten Herz-Jesu-Kapelle (nur für die Konfirmand/innen und deren 
Angehörige!) 
  

Schulen und
Kindergärten

 

Gymnasium Ochsenhausen

Nominiert für den Engagementpreis 

v.l.n.r.: Marc Auberer, Roman Hauel und Tim Auberer

Marc Auberer, Roman Hauel und Tim Auberer vom Schülerfor-
schungszentrum (SFZ) Südwürttemberg wurden von der Jury des 
BundesUmweltWettbewerbs (BUW) jetzt für den Deutschen En-
gagement-Preis vorgeschlagen. Die Nominierung durch den BUW 
resultiert aus dem Gewinn des Hauptpreises des bundesweiten 
Umwelt-Wettbewerbs. Die drei Nachwuchsforscher hatten sich 
im vergangenen Jahr mit einer von ihnen am SFZ Ochsenhausen 
programmierten Feinstaub-App gegen alle anderen Teilnehmer 
aus ganz Deutschland durchgesetzt. Die App wertet die Daten 
von mittlerweile mehreren Tausend Feinstaubsensoren auf der 
ganzen Welt aus. Wer sie hat, kann sich über die Feinstaub-Si-
tuation auf inzwischen mehreren Kontinenten informieren. Mehr 
als 8000 Menschen nutzen die App bereits. Weil sie ihren Service 
kostenlos und in inzwischen elf Sprachen weltweit zur Verfügung 
stellen, wurden die drei Jungforscher von der BUW-Jury in Kiel 
für die große Auszeichnung nominiert.  

Durchsetzen müssen sich die drei pfiffigen Jugendlichen aus 
Schemmerhofen nun gegen die Preisträger anderer Wettbewerbe, 
die jeweils von den Jurys vorgeschlagen werden. Eine Eigenbe-
werbung ist nicht möglich. 
Marc Auberer, Roman Hauel und Tim Auberer haben jetzt die 
Chance, bei der Preisverleihung des Deutschen Engagementpreises 
am 3. Dezember 2020 in Berlin ein weiteres Mal geehrt zu wer-
den. Im September werden die Preisträgerinnen und Preisträger 
des Deutschen Engagementpreises von einer Jury ausgewählt. 
Alle Nominierten nehmen außerdem an einer Online-Abstim-
mung über den mit 10000 Euro dotierten Publikumspreis teil. 
Die Preisverleihung erfolgt dann am 3. Dezember in Berlin. Beim 
Publikumspreis hoffen die drei Jungforscher auf Unterstützung 
aus ihrer Region – abstimmen kann im Herbst jeder unter www.
deutscher-engagementpreis.de 

Jugendmusikschule

Beratungsstunden an der Jugendmusikschule Ochsenhausen: 
Sie fragen – wir antworten 
Aufgrund der aktuellen Situation bieten wir Ihnen eine persön-
liche Beratung über das Unterrichtsangebot an der Jugendmu-
sikschule der Stadt Ochsenhausen an. Nach telefonischer Ter-
minvereinbarung im Sekretariat (wochentags von 9 Uhr bis 12 
Uhr, Telefon 07352 4257) können Sie mit dem entsprechenden 
Fachlehrer in Kontakt treten. 
Jedes Alter ist bei uns willkommen! Bitte nutzen Sie die Gele-
genheit und sprechen Sie uns an. Die Beratungswochen gehen 
fast über den gesamten Juli 2020 (01.07.2020 bis 24.07.2020). 
Wir freuen uns auf Sie! 

Die Jugendmusikschule im Gebäude „Schranne“ in der Bahnhof-

straße 22.

Offene Jugendarbeit Ochsenhausen 

Jugendtreff Ochsenhausen hat wieder geöffnet 
Am 18.03.2020 wurde das Jugendhaus aufgrund Corona geschlos-
sen. Jetzt hat es wieder geöffnet! 
Deshalb findet wieder jeden Mittwoch der Jugendtreff der Stadt 
Ochsenhausen für Kinder von Klasse 5-8 statt. Aufgrund der 
Corona-Verordnung findet der Jugendtreff im Jugendhaus s‘8er 
nur von 17:00 – 19:00 Uhr statt. Auch dürfen nur 6 Kinder/
Jugendliche gleichzeitig im Jugendhaus sein. Deshalb ist eine 
telefonische Anmeldung (s.u.) erforderlich. 
Wichtig: 
Während der gesamten Aufenthaltsdauer gilt die Hygieneverord-
nung des Jugendhauses Ochsenhausens. Bitte lies die Verhal-
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tensregeln, bevor Du das Jugendhaus betrittst. Sie sind an der 
Haustüre befestigt. Denke vor allem auch an den Mundschutz! 
Vielen Dank für Deine Mithilfe! 
  
Programm ab 24.06.2020 
Wir haben viel darüber nachgedacht, was in der momentanen 
Zeit möglich ist und Dir auch noch Spaß machen könnte und wir 
sind fündig geworden!!! 
Also: Lass‘ Dich überraschen!!! 
  
Bei Fragen wende Dich bitte an: 
Ute Bodenmüller, Sozialarbeiterin für die Offene Jugendarbeit 
in Ochsenhausen 
LERNEN FÖRDERN Biberach e.V. 
07352-2079724 
01577-1184616 
oder: 
Hilde Schultheiß-Jucker, OX-21 
07352-612 

  

Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Gesprächskreise pflegende Angehörige  
starten wieder 

„Nach vier Monaten Zwangspause wollen wir Begegnung und 
Austausch wieder ermöglichen. Alles natürlich mit Maß und Ziel, 
um keine Gefährdung für die Teilnehmer/innen und die ihnen 
anvertrauten pflegebedürftigen Angehörigen zu riskieren“, so 
Karl-Heinrich Gils und Irene Richter vom Fachbereich „Hilfen im 
Alter“ der Diakonie Biberach und Daniela Wiedemann von der 
Caritas Biberach-Saulgau einhellig. 
In zahlreichen Telefonaten oder E-Mail-Kontakten der letzten 
Zeit kam von pflegenden Angehörigen immer wieder zum Aus-
druck, wie sehr ihnen der persönliche Kontakt zu Gleichgesinn-
ten fehlt. Mussten sie sich doch zusätzlich zu ihrer oft schwie-
rigen Pflegesituation auch noch den Herausforderungen durch 
die Schließung von Tagespflegen und den Aufnahmestopp in 
den Pflegeeinrichtungen stellen. Eine enorme Belastung für die 
pflegenden Familien. 
Neben dem weiterhin bestehenden Angebot der Einzelberatung 
sollen nun aber auch wieder Gruppentermine zur Information 
und zum Erfahrungsaustausch untereinander möglich sein. Für 
Juli sind bei schönem Wetter Spaziergänge vorgesehen mit an-
schließendem Cafébesuch im Freien. So kann der nötige Abstand 
jederzeit gewahrt bleiben. Außerdem wird die Teilnehmerzahl be-
grenzt. Ein eigener Mund-Nasen-Schutz muss mitgebracht sowie 
die geltenden Abstands- und Hygieneregeln eingehalten werden. 
Der Gesprächskreis pflegende Angehörige Ochsenhausen trifft 
sich am Dienstag, 7. Juli ab 14 Uhr am Parkplatz Krummbach 
(bei Schlechtwetter Ausweichtermin Dienstag, 14. Juli) zu einem 
1-stündigen Spaziergang. Wer nicht mitlaufen kann oder möchte 
kann sich ab 15 Uhr zum gemeinsamen Kaffeetrinken bei Schä-
fers Café (Schlossbezirk 1/1) einfinden. 
In jedem Fall ist eine vorherige Anmeldung bis Freitag, 3. Juli, 
bei den Fachbereichen Hilfen im Alter von Caritas und Diakonie 
Biberach notwendig: Telefon 0174 / 5836736 oder per Mail unter 
richter@diakonie-biberach.de 

Bildungswerk Ochsenhausen e.V.

Bildungswerk startet wieder mit Kursbetrieb! 
Nach 3-monatiger Pause konnte das Bildungswerk Ochsenhausen 
am 22. Juni den allgemeinen Kursbetrieb, wo möglich, wieder 
hochfahren. 21 Kurse im Bereich Entspannung- und Bewegung 
können vorsichtig ihren Betrieb beginnen. Die Einhaltung der 
Pandemievorschriften wird strikt umgesetzt und erfordert eine 
Umstellung für den gewohnten Kursbetrieb. Es werden Räume ge-
tauscht und Kursabläufe an die Hygienevorschriften und Abstand-
regeln angepasst. Während des Sports muss keine Maske getragen 
werden, jedoch der Abstand gewahrt werden. Umkleideräume 
sind geschlossen und Hygienevorschriften und Raumwege müs-
sen unbedingt beachtet werden. Trotz aller Vorsichtsmaßnehmen 
bittet das Bildungswerk jeden Teilnehmer vor Kursanmeldung für 
sich eine Prüfung seines persönlichen Risikos vorzunehmen. Das 
Team der Verwaltung und die Dozenten freuen sich in den Kur-
sen Pilates, Yoga, Gymnastik für Erwachsene und Kinder sowie 
Tanz und Entspannung auf die Teilnehmer. Den aktuellen Stand 
entnehmen Sie bitte der Internetseite. 
  

Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bil-
dungswerk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhausen.
de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. 
Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 
Dienstag und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. 

  

Förderverein Altenzentrum Goldbach

 Das „Juni-Eis“ ist angekommen 
Der Förderverein hat wie angekündigt seine Unterstützung fort-
gesetzt. So ist der Innenhof von Goldbach wieder zum „Eis-Ca-
fé“ geworden. Das fand auch der Wettergott gut und hat der 
gesamten Belegschaft bestes Sommerwetter beschert. Und die 
klangvollen musikalischen Beiträge kamen wieder von Sabine 
und Hubert Wiest. 
Ebenfalls fortgesetzt hat der Förderverein seine Aktion „Fruchtig 
und Süß“, was sozusagen „indoor“ für viel Freude gesorgt hat.  
Die Aktionen sind möglich, weil der Förderverein immer wieder 
Spenden erhält. Der Dank gilt also den stillen Spenderinnen und 
Spendern. 
  

„Ein Rino-Eis im Juni, des vergisch au Du nie!“
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Deutsche Lebens-Rettungs-
Gesellschaft e.V.

Musikfrühschoppen am 5. Juli 2020 entfällt 
Liebe Mitglieder, liebe Freunde der DLRG Ortsgruppe Ochsen-
hausen, 
aufgrund der aktuellen Lage um die Corona-Pandemie und den 
daraus resultierenden Regelungen haben wir uns leider dazu 
entscheiden müssen, den Musikfrühschoppen am 5. Juli 2020 
ausfallen zu lassen. 
Wir bitten hierfür um Verständnis und freuen uns, euch/Sie im 
nächsten Jahr wieder begrüßen zu dürfen! 
Ochsenhausen, 18.06.2020 
Die  V o r s t a n d s c h a f t 

Spurwechsel Ochsenhausen

Spurwechsel Ochsenhausen nimmt die Einschränkungen zur 
Corona- Bekämpfung ernst 
Seit Mitte März ruhen alle Aktivitäten des Arbeitskreises Spur-
wechsel. Alle Programmpunkte wurden abgesagt. 
Auch weiterhin gibt es strenge Beschränkungen bei Veranstal-
tungen. Deshalb sagen die Verantwortlichen des Arbeitskrei-
ses Spurwechsel bis einschließlich 01. September 2020 alle 
Veranstaltungen ab. Das betrifft Radtouren, Wanderungen, Be-
sichtigungen und Sprachkurse. Die Seniorinnen und Senioren in 
Ochsenhausen und Umgebung vermissen die gemeinsamen Un-
ternehmungen, die Abwechslung und Begegnung. Um ein Anste-
ckungsrisiko auszuschließen, sehen sich die Veranstalter aber zu 
diesem Schritt veranlasst. 
Ob im Herbst das Jahresprogramm wieder aufgenommen werden 
kann, wird zu gegebener Zeit entschieden und bekannt gegeben. 
Ansprechpartnerin: Beate Herold, Tel.07352/3715 

Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Gesangverein Mittelbuch

Altpapiersammlung in Mittelbuch, Einöden und Bebenhaus 
findet am  Samstag, den 11.07.2020 statt. 
Bitte legen Sie das Papier ab  8.30 Uhr  gebündelt oder im Kar-
ton/Behältnis und gut sichtbar bereit. Gerne können Sie das 
Altpapier auch jederzeit zum Lager beim Gasthaus „Zur Traube“ 
bringen. 
Der Wertstoff Altpapier wird auch auf den Einöden, in Bebenhaus 
und Dietenwengen gesammelt. 
Für Ihre Mithilfe bedankt sich die Vorstandschaft. 

Sportverein Mittelbuch e.V.

Meisterschaft und Aufstieg des SV Mittelbuch in die  
Bezirksliga  
Beim wfv-Verbandstag am 20. Juni 2020 wurde nun final be-
schlossen, dass die Saison 2019/20 beendet und die Aufstei-
ger durch die Quotientenregelung ermittelt werden. Für uns als 
SV Mittelbuch bedeutet dies, dass unsere erste Mannschaft als 
Meister feststeht und somit in die Bezirksliga aufsteigt. Dadurch 
wird auch unsere zweite Mannschaft ab der nächsten Saison am 
aktiven Spielbetrieb teilnehmen und in der Kreisliga B starten. 
Wir hätten die Saison natürlich lieber unter sportlichen und fai-
ren Bedingungen zu Ende gespielt, nichtsdestotrotz freuen wir 
uns über die Meisterschaft und den damit verbundenen Aufstieg. 
Unser Dank und Glückwunsch geht an alle Spieler, Trainer, Funkti-
onäre, Freunde und natürlich auch an Euch als treue Fans des SVM. 
Wollt Ihr unseren Mannschaften gratulieren und mit ihnen den 
Aufstieg „feiern“? 
Dann schickt uns ein Foto (Email: l.schuler@sv-mittelbuch.de 
oder über WhatsApp an unser SocialMedia-Team) und wir machen 
daraus eine Instagram-Story. 
Wir freuen uns auf Eure zahlreichen Bilder. Also los, greift zur 
Kamera und feiert mit unseren Mannschaften. 
Euer SV Mittelbuch 

Vereinsnachrichten
Reinstetten

 

Musikverein Reinstetten e.V.

Instrumentenvorstellung MV Reinstetten 
Liebe Kinder, Jugendliche und Eltern, 
jetzt habt ihr schon fast alle Instrumente aus unseren Reihen 
kennen gelernt. Heute stellen wir euch noch ein letztes Instru-
ment vor, das Horn. Dabei plaudern die Musikerkolleginnen und 
-kollegen vom Hornregister aus dem Nähkästchen und informieren 
euch, was das Besondere an ihrem Instrument ist. 
Einfach genial – das Horn 
 

  
Heute erfahrt ihr etwas über das vermutlich älteste Blechblas-
instrument – das Horn. Bereits unsere Vorfahren stellten sie aus 
Tierhörnern her, um damit Signale auszustoßen. 
Viele von euch denken sich jetzt sicher: wieso sollte ich Horn 
lernen, wo es doch noch so viel andere Instrumente gibt. Genau 
diese Frage habe ich mir als Kind auch gestellt. 
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Eigentlich wollte ich, wie fast alle Mädchen eures Alters, im-
mer Querflöte lernen. Doch schon damals lernten viele dieses 
Instrument. Deshalb haben meine Eltern gemeint, ich solle mir 
das doch nochmals überlegen und noch andere Instrumente an-
schauen. Wahrscheinlich wäre ich nie beim Horn gelandet, hät-
te mein Opa nicht gemeint, das wäre doch ein Instrument für 
mich – zum Glück :). 
Heute bin ich froh, dass ich beim Horn geblieben bin und mich 
gegen die anderen Instrumente entschieden habe - denn Horn 
ist ein ganz besonderes Instrument. Von der Form erinnert es 
ein bisschen an eine Schnecke. 
Ich bin fest davon überzeugt, dass das Horn die größte Klang-
vielfalt unter den Blechbläsern besitzt. Mit einem Tonumfang 
von über vier Oktaven strahlt das Horn in der Höhe und donnert 
in der Tiefe. Es kann sanft und elegant klingen, aber auch kräf-
tig und furchtlos.  Der Ton wird durch Schwingen der Lippen am 
Mundstück erzeugt. 
Auch sonst nimmt das Horn eine Sonderstellung ein, da die Venti-
le nicht wie üblich mit der rechten, sondern mit der linken Hand 
gegriffen werden. Hörner sind also linksgriffig. Unser Trichter ist 
sogar so groß, dass wir unsere rechte Hand reinschieben können 
und dadurch den Ton verändern können. 
Dies ist auch eine Eigenschaft, die nur wir Hornspieler kön-
nen. Wenn man das Horn aufrollen würde, hätte es eine Län-
ge von ca. 3 Meter. Stellt Euch mal vor, so groß kann auch 
ein Eisbär sein. 
Da Hornspieler immer gesucht sind, kann man neben dem Musik-
verein auch beispielsweise in einem Streichorchester mitspielen. 
Das Horn hat öfters die gleichen Melodien wie das Tenorhorn und 
das Saxophon zu spielen. Darüber hinaus hat man bei Konzert-
stücken immer coole Melodien. 
Na, Mädels und Jungs, habt ihr Lust auf ein besonderes, cooles 
und wichtiges Instrument bekommen? Dann beginn eine Aus-
bildung am Horn. 
Wir, das Horn-Register, würden uns wahnsinnig über weitere Kol-
legen und Kolleginnen freuen! 
Der Spaß kommt bei uns natürlich nicht zu kurz. Neben dem 
Unterricht lernst du bei verschiedenen Aktionen und Ausflügen 
neue Freunde kennen und erlebst dabei viele tolle und schöne 
Momente. 
Haben wir dein Interesse geweckt? 
Dann melde dich bei uns 
E-Mail: Jugendleiter@musikverein-reinstetten.de 
oder bei Christine Geiger (0152 28112708) 

Sportverein Reinstetten e.V.

Altpapiersammlung der Reinstetter Fußballjugend 
Am kommenden Samstag, 27. Juni, findet die 2. Altpapiersamm-
lung der Fußball-Jugend des SV Reinstetten in diesem Jahr statt. 
Die Einwohner von Reinstetten, Goppertshofen, Wennedach, Ei-
chen und Laubach werden gebeten, das Altpapier bis spätestens 
9:00 Uhr gut sichtbar am Straßenrand zu deponieren. 
Der Erlös kommt ausschließlich der Jugend zu Gute. 
Die Fußballjugend des SV Reinstetten bedankt sich für die Un-
terstützung aus der Bevölkerung und wünscht allen Gesundheit 
in dieser gerade etwas schwierigen Zeit. 
Die festgelegten Termine für 2020: 
19.September, 12.Dezember 

Sonstiges  

ZfP Südwürttemberg 

Ambulant Betreutes Wohnen 
Offene Beratung 
Jeden Donnerstag findet eine Sprechstunde im Gebäude des ehe-
maligen Krankenhauses in Ochsenhausen statt. Zwischen 14 und 
16 Uhr steht eine Fachkraft als Ansprechpartner zur Verfügung, 
Tel. 07351 37378300. 
 

 
 
 

 

Information | Beratung | Hilfe 
Der Pflegestützpunkt hilft im „Labyrinth der 
Pflegeleistungen“ – individuell, vertraulich und 
neutral. Die Beratung kann telefonisch, im 
Pflegestützpunkt oder zuhause erfolgen. 

Landratsamt Biberach  
Rollinstraße 18 
Eingang Parkhaus Wielandpark 
Telefon 07351 52-7613 oder 7639 oder 7647 
pflegestuetzpunkt@biberach.de 
www.biberach.de 

 

Netzwerk Demenz bietet Telefonberatung  
als Ersatz für Kurs Demenz  
„Der Biberacher Weg - Wissen für Zuhause“ an

Aufgrund der Infektionsschutzregelungen mussten die Kurse 
Demenz: „Der Biberacher Weg – Wissen für zuhause“ abgesagt 
werden. Als Ersatz für den Kurs Modul 1 bietet nun das Netzwerk 
Demenz Telefonberatung an mehreren Terminen an. Interessierte 
wählen einfach am genannten Termin die aufgelistete Telefon-
nummer und dann erhält man im Rahmen eines maximal halb-
stündigen Gesprächs Hinweise und Antworten durch die Experten 
zum jeweiligen Thema. Sollte die Leitung belegt sein, es einfach 
zu einem späteren Zeitpunkt nochmals versuchen. Im Einzelnen: 
Mittwoch, 1.7.2020, 16.00 - 18.00 Uhr: „Wie kann die Verständi-
gung mit meinem an Demenz erkrankten Angehörigen gelingen?, 
Anne Magin-Kaiser, Leiterin der Kurse Demenz, 
Telefon: 07525/7868. 
Freitag, 3.7.2020, 16.00 - 18.00 Uhr: „ Wie kann wertschätzender 
Umgang mit meinem an Demenz erkrankten Angehörigen ganz 
praktisch gelingen?“, Martin Kaiser, Validationstrainer, Musik-
therapeut, 07525/7868. 
Mittwoch, 8.7.2020, 16.00 - 18.00 Uhr: „Kommunikation und 
praktische Alltagshilfen im Umgang mit an Demenz erkrankten 
Menschen“, Michael Wissussek, Fachberater Demenz/Demenzlot-
se,  0171 27 34 607. 
Freitag, 10.7.2020, 16.00 - 18.00 Uhr: „Wie kann wertschätzender 
Umgang mit meinem an Demenz erkrankten Angehörigen ganz 
praktisch gelingen?“, Martin Kaiser, 07525/7868. 
Mittwoch, 15.7.2020, 16.00 - 18.00 Uhr: „Wenn Konflikte mit 
dem an Demenz Erkrankten auftreten – was hilft?“, Anne Ma-
gin-Kaiser, 07525/7868. 
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Freitag, 17.7.2020, 16.00 - 18.00 Uhr: „Notfallsituationen bei 
Demenz – wie kann ich vorsorgen und mich verhalten?“, Michael 
Wissussek, 0171 27 34 607. 
Mittwoch, 22.7.2020, 16.00 - 18.00 Uhr: „Was tun, wenn ich 
als Angehöriger und Betreuender das Gefühl habe, „aufgefres-
sen“ zu werden? Wie kann ich für mich selber  sorgen?“, Anne 
Magin-Kaiser, 07525/7868. 
Freitag, 24.7.2020, 16.00 - 18.00 Uhr: „Beschäftigungsmög-
lichkeiten im Alltag mit Demenzerkrankten“, Martin Kaiser, 
07525/7868. 
Weitere Informationen der im Netzwerk Demenz zusammenge-
schlossenen Einrichtungen findet man unter: www.netzwerk-de-
menz-bc.de, Kontaktstelle für das Netzwerk Demenz ist Thomas 
Münsch, Caritas Biberach-Saulgau, muensch@caritas-biber-
ach-saulgau.de, 07351/8095-190. 

 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 

Tierisches Vergnügen im Museumsdorf 
Am Sonntag, 28. Juni dreht sich im Oberschwäbischen Muse-
umsdorf Kürnbach alles um Bauernhoftiere. Besucherinnen und 
Besucher können Vorführungen mit Tier und Mensch erleben und 
Esel, Schwein und Co. besuchen. 
  
Mähen mit Menschen- und Pferdekraft 
Große und kleine Tierliebhaber erwartet am Sonntag, 28. Juni 
im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach ein toller Tag rund 
um das liebe Vieh. Hans Köberle und sein Pferd zeigen interes-
sierten Besucherinnen und Besuchern, wie früher gemäht wurde. 
Vorführungen demonstrieren anschaulich, wie viel mühsamer die 
Arbeit im Gegensatz dazu mit einer Sense ist. Die Besucherinnen 
und Besucher können das Pferd beim Rücken von Holzstämmen 
erleben und entdecken, wie Wolle verarbeitet, kardiert und ge-
sponnen wird. Bei den Museumsbienen erfahren die Besucherin-
nen und Besucher von den Bezirksimkern Spannendes über das 
Leben und Arbeiten der Bienenvölker. 
  
Esel, Hasen und Küken zu Besuch im Museumsdorf 
Neben Pferden und Bienen können sich die Besucher auf die 
anderen tierischen Bewohner des Museumsdorfs freuen: Ziegen, 
Schafe, Mutterkuh und Kalb tummeln sich auf ihren Weiden, und 
das Schwäbisch-Hällische Landschwein wühlt im Matsch. Als be-
sondere Gäste sind Esel, Ponys, Hasen und Vorwerk-Küken am 
Sonntag im Museumsdorf. Zudem können die kleinsten Besucher 
mit ihren Eltern Origami-Tiere falten. 
An kleinen Ständen können die Besucherinnen und Besucher 
Bienenerzeugnisse, und Woll- und Lederprodukte erwerben. Und 
auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: Museumsbäcker 
Dietmar Neltner holt leckere Backwaren aus dem Ofen des his-
torischen Backhäuschens, es gibt köstliche Bio-Burger, und die 
Kürnbacher Vesperstube ist ebenfalls geöffnet. 

 

Ummendorfer Baby- und Kinderbazar  
- Absage 

Leider müssen wir unseren Herbst-/Winterbazar am 12.09.2020 
absagen, da wir die erforderlichen Abstands- und Hygienemaß-
nahmen nicht erfüllen können. 
Wir hoffen, dass wir im Frühjahr am 20.2.21 wieder einen Bazar 
durchführen können, und freuen uns jetzt schon auf ein Wie-
dersehen mit unseren Verkäufern und unseren treuen Kunden. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis, bleiben Sie gesund! 
Ihr Ummendorfer Babybazarteam 

Gemeinde Steinhausen an der Rottum 
Landkreis Biberach 

Für unseren Kindergarten „Wunderberg“ in Steinhausen an der 
Rottum, Ortsteil Bellamont, suchen wir eine 
Pädagogische Fachkraft (m/w/d), als Zweitkraft in Vollzeit und 
unbefristet spätestens ab 01.09.2020. 
Fühlen Sie sich angesprochen? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Bewerbung! Diese richten Sie bitte bis spätes-
tens 10. Juli 2020 an das Bürgermeisteramt, Ehrensberger Str. 
13, 88416 Steinhausen a. d. R. oder online an stoehr@stein-
hausen-rottum.de 
Der eingruppige Kindergarten verfügt über großzügige Räumlich-
keiten und einen traumhaften Garten und bietet genügend Platz 
zum Ausprobieren und Entfalten. 
Für allgemeine Rückfragen steht Ihnen Frau Stöhr, Tel. 07352 
9227-19 zur Verfügung. Für Informationen zum Kindergarten oder 
Besuchsterminen können Sie sich sehr gerne an unsere Kinder-
gartenleiterin, Frau Haar wenden, Tel. 07358 92179. 
Eine ausführliche Stellenbeschreibung und Informationen zum 
Kindergarten finden Sie auf unserer Homepage www.steinhau-
sen-rottum.de. 

 

BAGSO-Podcast  
„Zusammenhalten in dieser Zeit“  
informiert Ältere in der Corona-Pandemie 

Ältere Menschen sind von der Corona-Situation besonders be-trof-
fen. Auch nach ersten Lockerungen von Corona-Maßnah-men 
bleibt für viele Ältere der Alltag von Vorsicht geprägt, ge-wohnte 
Aktivitäten finden weiterhin nicht statt. Die BAGSO – Bundesar-
beitsgemeinschaft der Seniorenorganisationen hat deshalb die 
Podcast-Reihe „Zusammenhalten in dieser Zeit“ ge-startet, die 
sich vor allem an ältere Menschen richtet. 
Bis Ende des Jahres behandelt der BAGSO-Podcast alle zwei 
Wo-chen ein Thema, das für ältere Menschen wichtig ist. Ob Fit 
blei-ben zu Hause, der Umgang mit Ängsten und Sorgen oder 
Enga-gement in der Corona-Krise, die Hörstücke geben Tipps für 
den Alltag und berichten von guten und ermutigenden Beispielen. 
Die aktuelle Folge ist den Erfahrungen mit Computer, Smart-pho-
ne und Tablet gewidmet: In der Corona-Krise helfen sie, den 
Kontakt zu anderen Menschen nicht zu verlieren und das Leben 
aktiv zu gestalten. Die Folge „Digital verbunden“ berichtet von 
Online-Stammtischen und Tanzkursen per Kurznachrichten-dienst 
WhatsApp und gibt Tipps, wie der Einstieg gelingt. 
Der BAGSO-Podcast erscheint auf www.bagso.de/podcast, You-
Tube und vielen gängigen Podcast-Plattformen wie Spotify und 
Deezer. In der nächsten Folge „Richtig feiern“ geht es da-rum, 
wie Feste auch in der Corona-Zeit gelingen können und was bei 
der Planung zu beachten ist. Sie erscheint am 2. Juli 2020. Der 
BAGSO-Podcast wird vom Bundesministerium für Fa-milie, Seni-
oren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) gefördert. 
Alle Informationen zum BAGSO-Podcast finden sie auf www.bag-
so.de/podcast 
Über die BAGSO 
Die Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenorganisationen ver-
tritt über ihre 120 Mitgliedsorganisationen viele Millionen äl-tere 
Menschen in Deutschland. Mit ihren Publikationen und Veranstal-
tungen – dazu gehören auch die alle drei Jahre statt-findenden 
Deutschen Seniorentage – wirbt die BAGSO für ein möglichst 
gesundes, aktives und engagiertes Älterwerden. 
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Wenn Sex krank macht  
Geschlechtskrankheiten in der Region auf 
dem Vormarsch 

Geschlechtskrankheiten sind für viele ein Thema, über das man 
nur ungern spricht. Dabei haben die meisten Menschen im Laufe 
ihres sexuell aktiven Lebens irgendwann einmal mit einer sexuell 
übertragbaren Infektion (STI - sexually transmitted infections) 
zu tun. Zwar sinkt die Zahl der HIV-Neudiagnosen in Deutschland 
seit 2015 kontinuierlich, aber gleichzeitig lässt sich gerade bei 
jüngeren Menschen ein Anstieg anderer Geschlechtskrankheiten 
beobachten. Weit verbreitet sind beispielsweise Chlamydien, 
Herpes, Filzläuse, Pilzerkrankungen und Feigwarzen. Aber auch 
Tripper und Syphilis kommen wieder häufiger vor. Die möglichen 
Folgen reichen vom lästigen Jucken bis zur lebensbedrohlichen 
Erkrankung. In Ulm sowie den Landkreisen Alb-Donau und Biber-
ach ist die Zahl der Menschen, die wegen einer Geschlechtskrank-
heit behandelt wurden, leicht gestiegen: von 744 Versicherten 
im Jahr 2014 auf 858 Versicherte im Jahr 2018. Dies geht aus 
einer Auswertung der AOK Ulm-Biberach hervor. 
In Baden-Württemberg waren 20.783 AOK-Versicherte wegen einer 
Geschlechtskrankheit in Behandlung: 11.257 Frauen und 9.526 
Männer. Männer und ganz besonders Frauen zwischen 20 und 35 
Jahren sind am häufigsten betroffen. In der Altersgruppe der 
15- bis 24-Jährigen sind doppelt so viele Frauen wie Männer er-
krankt. Bei den HIV-Infektionen gibt es einen rückläufigen Trend. 
In Baden-Württemberg sind die Fälle in dem Vierjahreszeitraum 
von 347 auf 297 zurückgegangen – 81 Frauen und 216 Männer. 
„Oft verursachen sexuell übertragbare Krankheiten keine Be-
schwerden und bleiben deshalb unbehandelt“, sagt Dr. Sabine 
Knapstein, Ärztin bei der AOK Baden-Württemberg. „Zu den häu-
figsten Anzeichen einer solchen Erkrankung gehören Ausfluss 
aus Harnröhre oder Scheide, genitale Geschwüre, Schwellungen 
der Leistengegend oder der Hoden und Unterbauchschmerzen.“ 
Wenn Geschlechtskrankheiten frühzeitig erkannt werden, las-
sen sie sich in der Regel gut behandeln, auch wenn nicht alle 
komplett heilbar sind. Die Ärztin dazu: „Sexuell übertragbare 
Krankheiten können zum Teil zu schweren Folgeschäden führen. 
Beispielsweise kann eine Chlamydien-Infektion die Ursache für 
Unfruchtbarkeit sein, Infektionen mit humanen Papilloma-Viren 
oder auch mit Hepatitis B können Krebserkrankungen zur Folge 
haben und eine nicht behandelte HIV-Infektion AIDS.“ Zur Prä-
vention der Ausbreitung sexuell übertragbarer Krankheiten sei 
es daher wichtig, frühzeitig und gezielt über Infektionen und 
Übertragungswege zu informieren. „Kondome bieten einen gu-
ten Schutz vor einer Infektion. Liegt eine sexuell übertragbare 
Erkrankung vor, sollten möglichst auch die Sexualpartner auf 
eine Infektion untersucht und gegebenenfalls behandelt werden. 
Geschlechtsverkehr mit häufig wechselnden Partnern erhöht das 
Risiko einer Infektion,“ so Knapstein weiter. Kondome können 
zwar das Risiko einer Ansteckung mit sexuell übertragbaren 
Krankheiten erheblich reduzieren, jedoch nicht 100-prozentig 
ausschließen. Daher sollte zusätzlich der Kontakt der Mund-
schleimhaut mit potenziell infektiösen Körperflüssigkeiten sowie 
jeglicher Kontakt mit krankheitsbedingten Hautveränderungen 
vermieden werden. 
Bei Verdacht auf eine Erkrankung sollte in jedem Fall ärztlicher 
Rat eingeholt werden. Gute Informationen zur Prävention sexuell 
übertragbarer Krankheiten bietet die Bundeszentrale für gesund-
heitliche Aufklärung auf ihren Seiten www.bzga.de/infomateria-
lien/hivsti-praevention und www.liebesleben.de. 
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Ochsenhausen
Wohnungen zu verkaufen
Noch 3 Wohnungen frei

Moderne 3-Zimmer Wohnungen
Aufzug, hochwertige Ausstattung, Fußbodenheizung,

lichtdurch� utete Räume, Südlage, Stellplätze (Carpots)

Terminvereinbarung zur Beratung und zur
Baustellenbesichtigung:  Telefon 07564 / 85894-12

e.suschko@srgimmobilien.de | www.srgimmobilien.de

Die zahntechnischen Innungs-
Meisterbetriebe appellieren an 
die Bevölkerung in Württemberg: 
Gesundheitsleistungen sollten wie-
der vollständig regional erbracht 
werden! 

Zahnersatz aus der Region bie-
tet Sicherheit und wir Labore 
den notwendigen Service vor 
Ort. Funktion und Ästhetik Ihres 
Zahnersatzes sind für uns, die 
gewerblichen zahntechnischen 
Innungs-Meisterbetriebe, selbst-
verständlich. Jeder Patient hat 
das Recht, vor der Behandlung 
von seiner Zahnärztin bzw. sei-
nem Zahnarzt zu erfahren, wo der 
Zahnersatz gefertigt wurde.

Wir bitten Sie herzlich: Sagen Sie 
„Nein“ zu Zahnersatz, der nicht 
aus Deutschland kommt. Wir 
gewerblichen zahntechnischen 
Innungs-Meisterbetriebe waren 

und sind auch während der Coro-
na-Krise für unsere zahnärztlichen 
Kunden und unsere Patienten da, 
unsere Hygienestandards sind 
dementsprechend hoch.

Bitten Sie Ihre Zahnärztin/Ihren 
Zahnarzt deswegen gerade jetzt 
um die Herstellung Ihres Zahner-
satzes in Ihrer Region. Sichern Sie 
hier unsere Arbeits- und Ausbil-
dungsplätze!

Ihre Zahntechniker-Innung 
Württemberg

Zahnersatz aus der Region

Vertrauen Sie auf Zahnersatz 
aus der Region!

www.ziw.de

ANZEIGE

Die Zahntechniker-Innung Würt-
temberg weist darauf hin, dass 
eine Verschiebung einer Zahner-
satzbehandlung oft problema-
tisch ist.

Auch das Zahntechniker-Handwerk 
ist während der andauernden Co-
rona-Krise von Umsatzeinbrüchen 
betroffen, viele Zahntechniker sind 
in Kurzarbeit.  „Zahnersatz ist zum 
Erhalt der übrigen Zähne jedoch 
medizinisch notwendig, außerdem 
von unschätzbarem ästhetischem 
Wert. Provisorischer Zahnersatz 
hält nur eine begrenzte Zeit. Die 
notwendige Versorgung mit Zahn-
ersatz sollte daher nicht verscho-
ben werden“, sagt Obermeister  
Jochen Birk aus Göppingen.

„Der Besuch beim Zahnarzt war 
und ist auch während der Corona-
Krise sicher. Das Zahntechniker-
Handwerk in Württemberg hat 
auch in der Zeit der weitgehends-
ten Kontaktbeschränkungen die 
Versorgung sichergestellt. Insbe-
sondere Reparaturen von Zahn-
ersatz wurden jederzeit durchge-
führt“, ergänzt Obermeister Birk.

Die Patientinnen und Patienten 
sollten daher auch weiterhin Wert 

auf Zahnersatz aus der Region le-
gen, denn Sicherheit und Service 
bietet in hohem Maß das Meisterla-
bor vor Ort.

Obermeister Birk: „Gesundheitsleis-
tungen sollten wieder vollständig 
regional erbracht werden! Funktion 
und Ästhetik von Zahnersatz sind 
für uns, die gewerblichen zahntech-
nischen Innungs-Meisterbetriebe, 
selbstverständlich. Aber auch das Si-
cherstellen der Versorgung unserer 
Bevölkerung. Wir bitten daher die 
Patienten, darauf zu achten, dass der 
Zahnersatz aus der Region oder we-
nigstens aus Deutschland kommt.“

Rechtsanwalt Christoph Baumgardt, 
Geschäftsführer der Zahntechniker-
Innung Württemberg, ergänzt: „Die 
Patientinnen und Patienten haben 
das Recht, vor der Behandlung von 
ihrer Zahnärztin bzw. ihrem Zahn-
arzt zu erfahren, wo der Zahnersatz 
gefertigt wird.“ 

Ansprechpartner: 

Christoph Baumgardt
Zahntechniker-Innung 
Württemberg, Geschäftsführer
Schlachthofstraße 15 
70188 Stuttgart

Zahntechnische Meisterlabore stellen 
Versorgung vor Ort sicher
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Bitte melden Sie sich unter
Telefon 07154 8222-22 oder per

Mail unter vertrieb@duv-wagner.de

Zusteller gesucht!
Abteistr., Beim alten Hochgericht,

Dr.-Hans-Liebherr-Str., Richterweg, Schelmenweg

• Mindestalter 13 Jahre
• Erscheinungstag Freitag
• Zeitaufwand: ca. 3 Stunden
• Anlieferung Mittwoch ans Haus
• Vergütung nach tatsächlicher Laufzeit
• Mindestlohn für Erwachsene

für Ochsenhausen 7

Ab 01.07.2020
Vetter wächst und setzt in der Welt der Pharmazie und 
Biotechnologie weltweit Standards. Nutzen Sie Ihre Chance 
und wachsen Sie mit uns: Wir suchen neue Verstärkung in 
verschiedenen Fachbereichen. 

Entdecken Sie jetzt Ihre Möglichkeiten in einer Zukunfts-
branche als:
Pharmazeutisch-technischer-Assistent Lösungsherstellung 
Mariatal (m/w/d)
Ref.-Nr. 27905

Produktionsmitarbeiter Pharmazeutische Produktion 
Mariatal (m/w/d)
Ref.-Nr. 28101

Elektroniker für Automatisierung (w/m/d)
Ref.-Nr. 27882

Sie sind ambitioniert und wollen berufl ich etwas Neues in 
Angriff nehmen? Dann freuen wir uns über Ihre aussage-
kräftige Online-Bewerbung unter vetter-pharma.com/karriere.

Vetter Pharma-Fertigung GmbH & Co. KG
Schützenstraße 87, 88212 Ravensburg, Germany

 Entdecken Sie Ihre 
 Möglichkeiten bei uns: 
 Leben. Qualität.
 vetter-pharma.com/karriere

JOB   IELFALT
TYPISCH VETTER: BIETET EINE BEEINDRUCKENDE

FÜR ALLE, DIE BERUFLICH ETWAS NEUES SUCHEN.

Gebhard Maier, Baggerbetrieb Hochholz 1, 88285 Bodnegg

Tel: 0171/8333970

Sanieren von Kies- und Waldwegen mit Planierschild

Gebhard Maier, Baggerbetrieb Hochholz 1, 88285 Bodnegg

Tel: 0171/8333970

Sanieren von Kies- und Waldwegen mit PlanierschildSanieren von Kies und Waldwegen Profilgerecht mit 
Planierschild inkl. Kieslieferung

bewerbungen@wpz-schlosspark.de
Wohn- und Pflegezentrum Schlosspark
Herr Mehmed Ramic, Einrichtungsleitung
Ehinger Straße 28 · 88447 Warthausen
Tel: 07351 802060 · www.wpz-schlosspark.de

Wir freuenuns auf Sie!

PFLEGEFACHKRAFT m/w/d
im Qualitäts-Prozessmanagement, in Voll- oder Teilzeit

Ihre Aufgaben:
•  Optimierung und Anpassung von Pflegeprozessen
•  Anleitung der Mitarbeiter bei der Pflegedokumentation
•  Schulungen und Beratungen
•  Fachliche Anleitung und Überprüfung der Mitarbeiter

Ihr Profil:
•  Abgeschlossene Ausbildung als examinierte Pflegefachkraft mit Berufserfahrung 
•  Gewünscht: Bereitschaft Weiterbildung berufsbegleitend zu erwerben 

Unser Angebot:
•  Unbefristeter Arbeitsvertrag
•  Attraktives Gehalt mit überdurchschnittlichen Zeitzuschlägen und Funktionszulage
•  Betriebliche Altersvorsorge und vielfältige Weiterbildungsmöglichkeiten
•  Herausforderungen, an denen man wachsen kann

STELLENANGEBOTE


